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Kontext

• November 2018: Beschluss des Staatsrats, die DRE und die DWNL zu 
beauftragen, ein Mandat zur Erarbeitung eines kantonalen 
Landschaftskonzepts zu vergeben

• Oktober 2019: Entscheid des Vorstehers des DMRU, den Auftrag an das Team 
A(l)titude zu vergeben: prioddayer | paysagestion | csd | grenat | agridea | 
areaplan 

• 2020-2021: Ausarbeitung der Studie

• 2021-2022: Konsultation der Dienststellen

• 2022: Anpassung des Dokuments
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Mission des kLK: Ko-Konstruktion einer Landschaftspolitik

• Grundlagen schaffen, um die verschiedenen Aufgaben des Kantons zum 
Schutz und zur Aufwertung der Landschaft zu koordinieren, bevor sie in den 
kRP integriert werden 

– Erstellen der Landschaftstypologie des Wallis, die es ermöglicht, die reiche Vielfalt der 
Landschaften zu "klassifizieren"

– Definition der kantonalen Vision, die die übergreifenden Ziele vorgibt, nach denen die 
Landschaft in ihrer Gesamtheit umgestaltet, erhalten oder aufgewertet werden soll

• Auf spezifische Herausforderungen eingehen

– auf der Ebene der grossen kantonalen Projekte und ihrer Koordination im kantonalen Richtplan

– auf der Ebene der kantonalen Planung

– auf der Ebene der lokalen Raumplanung 

• Skizzieren der ersten Grundsätze für die Umsetzung des kLK
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Auswirkungen – Grundsatzstudie des kRP
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Raphael Ritz, «Sicht auf das Schloss de la Majorie in Sitten», 1888, Öl 
auf Leinwand, Kunstmuseum Wallis, Sitten, BA 1101 © Kantonsmuseen 
Wallis, Sitten, Michel Martinez

• Ein gemeinsames Landschaftsverständnis teilen

Laut dem Landschaftsübereinkommen des Europarats, das 2012 von der Bundesversammlung 
genehmigt wurde, ist die Landschaft „ein Gebiet, wie es vom Menschen wahrgenommen wird, 
dessen Charakter das Ergebnis der Wirkung und Wechselwirkung von natürlichen und/oder 
menschlichen Faktoren„ 
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• Die Naturlandschaften schützen



• Landschaften von kulturellem Erbe schützen

• Die Landschaft aufwerten, um eine qualitative Entwicklung zu gewährleisten



• Die Landschaft aufwerten, um unser Lebensumfeld zu verbessern

• Verwaltung und Begleitung der Landschaftsentwicklung durch eine 
qualitätsbasierte Politik auf verschiedenen Ebenen und bei allen Aktivitäten, 
die sich auf das Territorium auswirken



• Landschaften zu verwalten bedeutet, sie bei der Abwägung der Interessen 
und der Ausübung der Aufgaben der institutionellen Behörden zu 
berücksichtigen

• Verwaltung der Landschaft auf der Ebene der kantonalen Planung: Beispiel 
der Maiensässe



• Verwaltung der Landschaft auf der Ebene der interkommunalen Planung

• Verwaltung der Landschaft auf der Ebene der lokalen Raumplanung 

PU Gemeinde Arbaz



Landschaftstypologie Schweiz

Datenanalyse
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Begehungen 
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Uferlandschaft des Genfersees und Rhonelandschaft
Port-Valais

Hochgebirgslandschaft
Gemmi



Steppenlandschaft
Gampel

Dichte Waldlandschaft  
Val Ferret



Bewirtschaftete Talflankenlandschaft
Savièse

Alplandschaft
Val d’Entremont



Stadt- und Siedlungslandschaft
Monthey

Alpine Siedlungslandschaft mit touristischer Nutzung 
Crans-Montana



Übergangs- und Transformationslandschaft
Monthey

Landschaft von natürlichem und kulturellem Erbe 
Pfynwald und Rebberge von Leuk



Mobilitätslandschaft
Stalden, Mattertal

Energielandschaft
Lac des Toules, Val d’Entremont
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Modellvorhaben Landschaft
Rebberge von Savièse

• Allgemeiner Teil on-line
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• Teile der Walliser Landschaften, zwei Beispiele on-line
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Nächste Schritte

• Integration der Ziele des kLK in den kRP im Rahmen der Teiländerung des 
kRP 2023-2024

• Vorschlag eines Aktionsplans an den Staatsrat bis 2025 in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden 

• Erwägung von Synergien mit bereits bestehenden Einheiten, insbesondere 
mit der Agenda 2030
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